
SSA - Ergebnisse aus der Umfrage bei den Eltern – Herbst 2016
Befragt wurden die Eltern aller 452 Ehrendinger SuS

Rücklauf an Fragebögen: 131 = 179 Kinder (1 Fragebogen aber mehrere Kinder)

Falls Sie Fragen zur Kindererziehung hätten, 

könnten Sie es sich vorstellen, eine neutrale 

Fachperson um Rat zu fragen?

79; 60%28; 21%

14; 11%

10; 8%

ja

eher ja

eher nein

nein

Gab es bei Ihnen bereits konkrete Fragen in 

der Kindererziehung, bei denen Sie sich 

Unterstützung von einer neutralen Fachperson 

gewünscht hätten?

44; 34%

84; 64%

3; 2%

ja

nein

Keine Angaben
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Wenn Sie Schwierigkeiten in der 

Zusammenarbeit mit einer Lehrperson hätten, 

würden Sie sich eine Beratung von einer 

neutralen Fachperson wünschen?

Gab es bei Ihnen bereits konkrete Schwierigkeiten 

in der Zusammenarbeit mit einer Lehrperson 

(Kind/Lehrperson oder Eltern/Lehrperson), bei 

welcher Sie sich eine Beratung von einer neutralen 

Fachperson gewünscht hätten?

76; 58%38; 29%

13; 10%

4; 3%

ja

eher ja

eher nein

nein

26; 20%

6; 5%

99; 75%

ja

eher ja

nein
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Könnten Sie sich vorstellen, dass Sie sich als 

Familie bei schwierigen Lebensumständen 

(Trennung, Todesfall, Sucht, häusliche Gewalt etc.) 

von einer neutralen Fachperson beraten lassen?

Gab es bei Ihnen bereits konkrete schwierige 

Lebensumstände (Trennung, Todesfall, Sucht, 

häusliche Gewalt etc.) bei welcher Sie sich eine 

Beratung einer neutralen Fachperson gewünscht 

hätten?

72; 55%42; 32%

13; 10%

4; 3%

ja

eher ja

eher nein

nein

12; 9%

115; 88%

4; 3%

Ja

nein

keine Angaben
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Wenn es die SSA in Ehrendingen bereits gäbe, bei welchen Themen hätten Sie um Rat 

gefragt? (Mehrfachnennung möglich)

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Kindererziehung

Präventive Beratung bei Themen im Klassenverband

Umgang unter Schüler/innen

Umgang mit Lehrpersonen

Selbstgefährdung (Tötungsabsichten / Ritzen etc.)

Kulturansichten

Umgang mit digitalen Medien (z.B. Suchtverhalten)

Probleme der Pubertät (z.B. Liebeskummer)

verbale Konflikte / Drohungen

Suchtmittel (Alkohol, Drogen etc.)

Ausgrenzung (Mobbing)

Gewalt
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Wie häufig hätten Sie gerne in der bisherigen 

Schulzeit (dies beinhaltet auch den Kindergarten) 

Ihres Kindes ein Anliegen mit einer neutralen 

Fachperson besprochen?

Können Sie sich vorstellen, dass Ihr Kind gewisse 

Probleme (Mobbing, Liebeskummer, Notenängste, 

private Stresssituationen) lieber mit einer neutralen 

Person besprechen möchte? 

56; 43%

53; 40%

13; 10%

2; 2%
7; 5%

nie

1-2 Mal

3-5 Mal

häufiger

Immer wenn nötig

22; 17%

42; 32%
56; 43%

11; 8%

ja

eher ja

eher nein

nein
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Gab es bereits Situationen, in denen Ihr Kind während der Schulzeit  

von anderen Kindern oder Gruppen ausgegrenzt wurde? 

24; 18%

21; 16%

78; 60%

8; 6% ja, und wir konnten das Problem konstruktiv 
lösen

ja, aber zu einer sauberen Lösung kam es nie

nein, mit diesem Problem mussten wir uns als 
Eltern noch nie auseinandersetzen

Keine Angaben



SSA - Ergebnisse aus der Umfrage bei den Eltern – Herbst 2016

Wie häufig kam es in der Schulzeit Ihres Kindes 

vor, dass Ihr Kind wegen eines Konfliktes (Schule, 

Kollegen) über längere Zeit traurig oder frustriert 

war und Sie Ihrem Kind nicht helfen konnten?

Gab es in Ihrer Familie bereits Streitereien wegen 

des Konsums (Suchtverhalten) neuer Medien (PC, 

Mobile, Spielkonsole), bei welcher Sie sich eine 

Beratung von einer neutralen Fachperson 

gewünscht hätten?

68; 52%

42; 32%

14; 11%

7; 5%

nie

1-2 Mal

3-5 Mal

häufiger

7; 5%

19; 15%

32; 25%66; 50%

7; 5%

ja

eher ja

eher   nein

Nein

keine Angaben


